
Die fünf Unternehmen der Meier-Kopp Gruppe stehen vor der Herausforderung, wie Wissen 
effizient verwaltet und gespeichert werden kann. Aktuell wird vorhandenes Wissen an vielen 
verschiedenen Orten oder gar nicht gesammelt. 

Das Ziel dieser Bachelorarbeit ist die Aufnahme der internen Bedürfnisse und Vorschläge. 
Mithilfe der Literaturrecherche und Experteninterviews können geeignete Best Practices aus 
anderen Unternehmen identifiziert werden. Daraus wird eine SWOT-Analyse entwickelt, welche 
in verschiedenen Zielsetzungen resultiert.  Mithilfe dieser Einblicke können ein passendes 
Konzept und Handlungsempfehlungen für die Geschäftsleitung der Meier-Kopp Gruppe 
entwickelt werden. 

Das Resultat dieser Bachelorarbeit ist ein Massnahmenplan mit diversen Projekten, die umge- 
setzt werden sollten. Diese sind in die drei Hauptbereiche Technik, Prozesse und Organisation 
aufgeteilt. Um die Vorhaben in einem eingeschränkten Rahmen validieren zu können, wurden 
vier Personen aus dem Unternehmen befragt und aus den Antworten eine Impact-Feasibility 
Matrix erstellt. 
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